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Deutſches Reich
Das Ergebniß der Reichstagswahl im 19 hannover

ſchen Wahlkreis liegt jetzt nahezu vollſtändig vor die noch
ausſtehenden drei Bezirke können nichts weſentliches mehr
ändern Es iſt danach eine engere Wahl dem national
liberalen Kandidaten Hottendorf und dem Fortſchrittsmann
Cronemehyer erforderlich Auf erſteren fielen 5307 auf letzteren
4110 auf den Welfen v Klenck 1304 und auf den Sozial
demokraten Oehme 448 Stimmen Trotz aller Agitation wardie en horgng eine ziemlich ſhner von 28,000 Wahl

berechtigten haben nur etwas über 11,000 abgeſtimmt Es iſt
g erwarten daß bei der Stichwahl noch manche ſäumigen

zähler zur Wahlurne gebracht werden und bei der geringen
Stimmenzahl welche dem nationalliberalen Kandidaten zum
Sieg über alle Gegenbewerber im erſten Wahlgang fehlte iſt
die Hoffnung keineswegs aufzugeben daß Herr Hottendorf
auch gegenüber der jetzt eintretenden Vereinigung aller Gegner
ſich behauptet An der Vereinigung dieſer Gegner der Fort
ſchrittspartei der Welfen und der Sozialdemokraten iſt nicht
zu zweifeln Insbeſondere ſind die Deutſchhannoveraner, die
nach den beiden liberalen Kandidaten die meiſten Stimmen auf
gebracht haben in einer Lage daß ſie leicht den Ausſchlag geben
könnten Und dieſe dem Selbſtbewußtſein der Welfen ſchmeichelnde
ihre Zuverſicht erhöende Poſition müſſen wir als eine Schädi
gung der nationalen Sache bezeichnen und der Fortſchritts
partei daraus einen ſchweren u machen Die ham
burger Wanderredner haben keine Gelegenheit vorübergehen
Iaſſen der verfloſſenen Welfenherrlichkeit eine Thräne des Mit

efühls zu widmen und dafür ſeitens der welfiſchen Parteiihrer die Zuſicherung eingeerntet daß die Fortſchrittspartei

als das kleinere Uebel betrachtet und in der Stichwahl
unterſtützt werden wird Bei den Wahlen von 1874 erlangten
die Welfen in der ganzen Provinz 4 1877 5 Mandate heute
beſitzen ſie 10 Und jetzt nehmen ſie auch im 19 Wahlkreis
eine entſcheidende Stellung ein wie ſie den benachbarten
18 Wahlkreis Stade ſchon vor zwei Jahren der Fortſchritts
partei zuzuwenden geholfen haben Die nationalliberale Partei
die von der Fortſchrittspartei fortwährend todtgeſagt dabei
aber mit einer Erbitterung ohne gleichen bekämpft wird ſteht
nun allein drei vereinigten Feinden gegenüber Sie wird ſich
gegen die fortſchrittlich welfiſch ſozialdemokratiſche Koalition
mit aller Kraft wehren und hoffentlich wird es ihr gelingen
namentlich in den ländlichen Wahlkreiſen zahlreicher als es
leider im erſten Wahlgang der Fall geweſen die Wähler zur
Urne zu führen Der Fortſchrittspartei aber wird auf alle
Fälle die wachſende politiſche Unſittlichkeit ihren Wahlbündniſſe
mehr Schaden bringen als ihr der Gewinn eines Mandats
nützen kann

Ein Leitartikel des vatikaniſchen Oſſervatore Romano
über die Centrumspartei lobt deren regierungsfreundliche
Haltung dem ſpaniſchen Handelsvertrage gegenüber und
prophezeit und wünſcht daß das Centrum ganz Regierungs

artei werde Anzeichen dafür ſeien vorhanden in der Neigung
die Sozialreformen Bismarcks einzutreten Unter ſolchen

luſpicien könne man erfreut den ruhigen Fortgang der Unter
handlungen des Herrn v Schlözer konſtatiren

Die nächſte Frucht der auf der düſſeldorfer Katholikenver
ſammlung eingeleiteten großen ſozialpolitiſchen Aktion des
Centrums wird die Wiedereinbringung des vielbeſprochenen
8 100b zur Gewerbordnungſein Dieſer Antrag bezweckt
bekanntlich durch das Verbot des Lehrlingshaltens für Nicht
innungsmeiſter den Jnnungszwang auf einem Umweg und
durch eine Hinterthür einzuführen indem durch dieſes Verbot
thatſächlich eine faſt unwiderſtehliche Nöthigung zum Eintritt
in die Jnnung ausgeübt werden würde der verkappte
Jnnungszwang iſt ein alter Lieblingsgedanke der gewerbe
politiſchen Reaktion und wird von Konſervativen und Ultra
montanen als ein hervorragendes Mittel betrachtet den Leiden
des Handwerksſtandes abzuhelfen Der Reichstag hat den An
trag bereits zweimal verworfen denſelben jetzt durchzubringen
wird auch das Centrum ſchwerlich hoffen Das Verſprechen
entſprang wohl nur dem Wunſch der Zünftlerpartei nachdemſie ſich ſo vertrauensvoll an das Centrum gewandt irgend

etwas anderes als hohle Phraſen
ehe

Ein Spiel des Znufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Sein Name iſt auch der meinige erwiderte Fränzchen
Das iſt richtig und ich bin Euer Pflegevater Da

könnten die Leute ja auch behaupten ich habe Guſtav zum Dieb

er
Das wäre eine lächerliche Behauptung
Ebenſo lächerlich wäre es Dich für die Vergehen des

Bruders verantwortlich machen zu wollen Nein Kind mit
ſolchen unnützen Sorgen quäle Dich nicht auf Deiner eigenen
Ehre ruht kein Makel und wenn ein Mann kommt der Dich
liebt und Dich glücklich machen will dann ſprich ein freudiges
Ja und laß Dir Dein Glück nicht verkümmern

Und geſetzt dieſer Fall träte einmal ein, ſagte Fränzchen
ohne von ihrer Arbeit aufzublicken wäre es nicht undankbar
von mir Sie verlaſſen zu wollen Denken Sie nicht daran
daß dies je geſchehen wird lieber Onkel ſo lange Sie leben
bleibe ich bei Jhnen

So fragte er gedehnt Na das macht Deinem Herzen
alle Ehre aber von einem klugen Köpfchen für das ich Di
bisher gehalten habe zeugt es nicht Und Schwerenoth
glaubſt Du daß Vera es ſich ſpäter nehmen laſſen wird mich
z pflegen Denkſt Du denn ich ſei ganz verlaſſen wenn

u nicht mehr da biſt Sie richten ja ſchon die Wohnung
für mich 31 dem Ulmenhofe ein und ich glaube ich bin da
gut aufgehoben

Ja dann freilich muß ich mich wohl nach einem andern
Unterkommen umſehen, ſagte Fränzchen ſeufzend und wieder
ſchimmerten Thränen in ihren blauen Augen Sie haben
recht Onkel auf dem Ulmenhofe bei Jhren Kindern iſt fortan
Jhre Heimath und ich kann dort nicht wohnen

Na na nun möchte ich doch
Werden Sie nur nicht böſe deshalb Sie müſſen doch ein

ehen daß ich die Wahrheit rede Jch bin die Schweſter des
dannes der dem Baron v Buſſe das viele Geld geſtohlen

hat mein Anblick würde immer wieder den Herrn Baron an
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Eindruck zu verwiſchen den in dieſen Kreiſen Windthorſts
Nachweis von der Unausführbarkeit der obligatoriſchen
IJnnungen hervorrufen mußte

Die Kurie wird Mitte Oktober die in den vatikaniſchen
Archiven befindlichen Luther betreffenden Dokumente
veröffentlichen als Gegendemonſtration zu der Lutherfeier in
Deutſchland Die Dokumente
Nuntien Deutſchlands und Oeſterreichs über Luther s reforma
toriſche Handlungen deſſen Heirath c

Es iſt bereits berichtet worden daß bei dem bekannten Reichs
tagsabgeordneten für Metz Herrn Antoine eine Haus
ſuchung ſtattgefunden hat Eine Anklage ſcheint bisher nicht
erhoben worden zu ſein Jn der Nordd Allg Ztg werden
aber eine Anzahl der bei Herrn Antoine vorgefundenen Schrift
ſtücke veröffentlicht Es ſind ſämmtlich Privatbriefe in franzö
ſiſcher Sprache aus denen ſich ergiebt daß Herr Antoine ſich
für ſeine antideutſchen Kundgebungen zahlreicher zum Theil
enthuſiaſtiſcher Lobſprüche von Bekannten und Unbekannten in
Paris und in den franzöſiſchen Provinzen zu erfreuen hatte
daß er vielfach Verbindungen mit der Pariſer Preſſe unterhielt
und daß ihm von dort aus auch einige Geldmittel für das
Blatt deſſen Herausgabe er in Metz beabſichtigte zur Ver
fügung geſtellt wurden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weifzenfels 16 Sept Die Tage der Parade und des
Corpsmanövers ſind vorüber ſo hoch die Menſchenwogen
auch unſere Stadt am vorgeſtrigen Tage durchbrandeten ſo haben
ſie ſich doch ruhig verlaufen und alles iſt in ſein Geleiſe zurück
gekehrt Einen recht kaiſerlichen Zug unſeres Herrſchers kann
ich Jhnen mittheilen Als derſelbe geſtern mittag um 1 Uhr
nach Beendigung des Mannövers mit mehreren Herren ſeines Ge
folges nach dem Roßbacher Denkmal ritt um daſſelbe näher zu
beſichtigen trat ein dort vorübergehend angeſiedelter Marken
tender mit 6 gefüllten Bierſeideln heran und präſentirte
dem Kaiſer ehrerbietigſt einen friſchen Trunk Attler ſchen
Bieres Lächelnd nahm der Kaiſer das Seidel aus der Hand des
Mannes und ſagte So liebenswürdig iſt mir lange niemand
entgegengekommen Als der oberſte Kriegsherr ſich erquickt und
die Herren des Gefolges zum Trinken aufgefordert hatte wurde
dem Marketender von einem Herrn des Gefolges auf Wink des
Kaiſers ein Zehnmarkſtück als Zahlung überreicht das derſelbe
dann auch dankerfüllt annahm

K Langenſalza 15 Sept Die diesjährige Ephoral Schul
lehrerkonferenz wurde geſtern hier abgehalten Um 10 Uhr
hielt Herr Lehrer Kummer auf dem Turnplatze mit den Knaben
der Bürgerſchule ein Schauturnen ab bei welchem zumeiſt Frei
übungen vorgenommen wurden Eine halbe Spunde ſpäter trat
der Turnlehrer der Volksſchule Herr Pfaff mit ſeiner Schaar
an an deren Spitze ein Knabenmuſikchor beſtehend aus 6 Tromm
lern und 20 30 Pfeifern geführt von einem Tambour Major
maſchirte Nachdem unter den Klängen eines Marſches ein Rund
ang vollendet wurden unter Herrn Pfaffs Leitung Std lang
Turnſpiele vorgenommen Nach Beendigung dieſes pruktiſchen
Theils der Konferenz begaben ſich Geiſtliche und Lehrer in das
Wiegandt ſche Reſtaurant woſelbſt nach dem Geſang zweier Strophen
des Liedes Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut Herr Superin
dent Rathmann eine längere Anſprache an die Verſammelten
richtete und u a in derſelben den Nachweis führte daß auch
Dr M Luther ein Freund der Turnerei geweſen ſei Hierauf gab
der Vorſitzende den Herren Paſtor Hermes Schönſtedt als Refe
rent und Rektor Röder Thamsbrück als Korreferent das Wort
über Turnen und die nothwendigſten Turngeräthe in der Volks
ſchule Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen wurde die Kon
ferenz 22 Uhr geſchloſſen Bei einen im erwähnten Lokale ein
genommenen Mittagsmahle blieb ein Theil der Verſammelten noch
lange zuſammen

g Lützen 15 Sept Die bieſge Stadtverordnetenverſammlung
hat in ihrer letzten Sitzung beſchloſſen von dem nahe der Stadt
am Bürgergarten gelegenen ſtädtiſchen Grundſtücke welches pacht
frei wird 4 Morgen nicht wieder zu verpachten ſondern zum
Kinderfeſtplatz einzurichten Außerdem wurden 150 Mark
zum Ankauf von Lutherbüchern Denkmünzen c für die
W Schulen bewilligt Die hieſige Zuckerfabrik Firma
v Merkel Comp hat am 11 d ihre diesjährige Campagne
begonnen Die Rübenernte ſteht der vorjährigen bezüglich der

zu bieten und den übeln
Größe und Menge der Rüben bedeutend nach Der Zuckergehalt
iſt größer als im Vorjahre

dieſen Verluſt erinnern da iſt es doch natürlich daß ich nicht
ſeine Gaſtfreundſchaft beanſpruchen darf

Jſt denn davon ſchon die Rede geweſen fragte der Oberſt
ärgerlich während er an den Spitzen ſeines Schnurrbarts
drehte und mächtige Rauchwolken vor her blies Jch
ziehe ja einſtweilen gar nicht auf den Ulmenhof ich wollte Dir
eben nur beweiſen daß ich keineswegs verlaſſen bin wenn Du
Dir den eignen Heerd gründeſt

Nun das wird ja auch ſobald nicht geſchehen
Wer kann es wiſſen
Jch lieber Onkel ich weiß es ſehr genau
So iſt Dir noch kein Mann begegnet den Du ſo recht von

Herzen lieb haben könnteſt forſchte der alte Herr
Jhre Wimpern ſenkten ſich über die feuchtſchimmernden

Augen wieder übergeß die verrätheriſche Gluth ihr Antlitz
Die Möglichkeit will ich nicht beſtreiten, ſagte ſie leiſe

aber ſie dürfen mir e daß ich bis zu dieſer Stunde
noch nicht weiter darüber nachgedacht habe

Potztauſend Kind über dieſe Möglichkeit denkt in Deinem
Alter doch jedes Mädchen nach ſcherzte er Und Du wirſt
es auch gethan haben leugne das nur nicht ich nehme es Dir
ja nicht übel im Gegentheil ich finde es begreiflich Und wie
geſagt wenn ein ſolcher Mann einmal kommt und Du fühlſt
daß Du ihn lieb haben kannſt dann bedenke Dich nicht lange
ſage ja ein ſolches Glück naht dem Menſchen nur einmal im
Leben und wenn er es dann verſcherzt ſo hat er es für immer
verloren

t ger wiſſen ja was meinem Glück hindernd im Wege
teht

Der Makel u der Ehre Deines Bruders Wir hoffen
ja n immer daß ſeine Schuldloſigkeit an den Tag kommen
w

Wir haben ſo lange vergeblich gehofft daß man es mir
wohl nicht verargen kann wenn nun den Muth verliere
ſagte Fränzchen mit trübem Blick vor ſich

ren das Urtheil einmal geſprochen iſt dann i
nde

Aber Madame Winkler hatte doch die beſten Hoffnungen
Die nun auch vernichtet zu ſein ſcheinen lieber Onkel denn

ich höre nichts mehr von Dorg

inſchauend
alles zu

enthalten alle Berichte der V

J Mühlhauſfen 15 Sept Jm Laufe des geſtrigen Tafand am hieſigen Gymnaſium die Prüfung der tieren
ſtatt An den ſchriſtlichen Arbeiten hatten ſich 14 Oberprimaner
etheligta von dieſen traten zwei vor der mündlichen Prüfung
urück Von den übrigen 12 erhielten 11 das Zeugniß der Reife
den Vorſitz in der Prüfungskommſſſion führte Herr Gymnaſial

direktor Profeſſor Oſterwald Jm hieſigen Allgemeinen
Lehrerverein hielt vorgeſtern abend Herr Turnlehrer Hecht einen

ortrag über Turnen und Spiele, in welchem derſelbe
unter Berückſichtigung der Hartwich ſchen Bewegung in ein
ſehen klarer und ſachgemäßer Weiſe die unterrichtliche Be
andlung der Spiele beſprach Dem anregenden Vortrage folgte

eine intereſſante Debatte
S Delitzſch 15 Sept Am 26 d vormittags 10 Uhr wirdFohlenſchan abgehaltenauf dem Schützenplatze ger eine

werden Dieſelbe ſoll die Kreiſe Delitzſch und Bitterfeld umfaſſen
und ein Bild davon geben welche Fortſchritte die Pferdezucht
gemacht hat Es ſollen zur Schau gebracht werden alle Fohlen
aus den Jahren 1881/83 gleichviel ob von königlichen oder Privat
hengſten gefallen it der Schau wird eine Prämiirung ver
bunden

Feſſen 15 Sept Vorgeſtern während der Mittagspauſe
als die Geſellen ſich aus der Werkſtatt entfern hatten erhängte
ſich vermuthlich infolge vorhergegangenen ehelichen Zwiſtes
T der hieſige 34 Jahre alte Schuhmachermeiſter Auguſt Karl
Huhle jun Der auf der Linie Falkenberg Wittenberg anläß

beer r eude Eztrazug war am
onnerstag ſehr ſtark beſetzt von Station Jeſſen und Elſter abenutzten denſelben allein ca 400 Perſonen er aus

Dem Ober Landesgerichtsrath Frhrn v Eimendorf inNaumburg iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penfian
ertheilt

Leipzig 15 Sept Das hieſige Polizeiamt erläßt unterm
heutigen Tage folgende Bekanntmachung Heute mittag gegen 12
Uhr iſt im Hauſe Moritzſtraße Nr 16 in der Wohnung einer
alleinſtehenden älteren Frau ein Raubmord verſucht worden Der
Thäter hat ſich unter dem Vorwand daß er von der Feuerver
ſicherung komme und Oefen und Eſſen anſehen müſſe bei der
betreffenden Frau eingeführt und hat ſie ſchließlich um ein Glas
Waſſer gebeten und ſo in die Küche gelockt Dort hat er die Frau
dann während ſie vor der Waſſerleitung geſtanden hat von hinten
gepackt gewürgt und zu Boden geworfen worauf er ihr mit
einem mittelgroßen Hammer ſog Nagelhammer einen Schla
auf die rechte Schläfe verſetzt hat Die Angegriffene iſt dur
den Schlag etwas betäubt worden hat jedoch noch laut um Hilfe
rufen können worauf der Thäter entflohen iſt ohne irgend etwas
mitzunehmen Derſelbe Menſch hat wie nachmals feſtgeſtellt
worden iſt eirca zwei Stunden vorher im Grundſtück An der
Pleiße Nr 2t einen Einbruch verſucht iſt jedoch hierbei ver
ſcheucht worden Der Thäter ſcheint dem Arbeiterſtande anzuge
gehören iſt etwa 22 24 Jahre alt von mittlerer ſchmächtiger
Statur hat blaſſes Geſicht ſchwarzes Schnurrbärtchen dunkle
ſtechende Augen dunkle Haare ſtraffe Körperhaltung und einen
ziemlich neuen hellen vermuthlich hellgrauen Anzug Fock bezJaquet Hoſe und Weſte von gleichem Stoffe ſowie einen
ſchwarzen breitkrämpigen CalabreſerHnt oben etwas eingedrückt
getragen Aus der äußeren Bruſttaſche ſeines Rockes beziehentlich
Jaquets hat eine Schmiege hinausgeragt Endlich ſoll er an den
Händen einen leichten Ausſchlag gehabt haben Jndem wir auf
Ermittelung dieſes Menſchen hiermit eine Belohnung von
Einhundert Mark e bitten wir Jeden der uns über
die Perſon deſſelben eine Mittheilung machen kann ſich ſofort in
unſerer Crimmal Abtheilung zu melden Jnsbeſondere werden
Jnhaber von Gaſthäuſern Herbergen ſowie ſonſtige Quartier
wirthe um ſofortige Anzeige erſucht falls kürzlich eine Perſon wie
die oben beſchriebene bei ihnen Wohnung genommen oder ſeit
heute aus der Wohnung weggeblieben ſein ſollte

O Sondershauſen 16 Sept Der Senior des inländiſchen
Richterſtandes Kreisgerichts Direktor a D Wilhelm Hülſeman n
iſt geſtern morgen infolge eines Schlagfluſſes plötzlich aus dem
Leben geſchieden Der Verſtorbene am 5 November 1802

erähe mithin im 81 Lebensjahre ſtehend begann ſeine richter
iche Carriere im Jahre 1831 als Amts Kommiſſar beim fürſtl

Juſtizamte zu Arnſtadt wurde 1842 Aſſeſſor bei dem dortigenLandes Juſtiz Collegium und am 1 Juli 1850 Direktor des
hieſigen Kreisgerichts welche Stellung er bis zum Jahre 1870
in welchen er die erbetene Dienſtentlaſſung in ehrenvoller Weiſe
erhielt inne hatte Sein langes verdienſtvolles Wirken ſichert
ihm ein bleibendes Andenken Am Freitag feierte der Direktor
unſeres Gymnaſiums Schulrath Dr Kieſer ſein 50jähriges
Doktorjubiläum Seitens der fürſtlichen Staatsregierung
des Gymnaſiums der Realſchule u a wurden dem Jubilar die
herzlichſten Glückwünſche dargebracht auch die Univerſität Leipzi
wo er die Doktor Promotion erhalten hatte ihn telegraphiſ
beglückwünſcht

Und der De Kirchner
Er zuckt die Achſeln und ſagt wir müßten Geduld haben

Du lieber Himmel Geduld So lange vielleicht bis die Strafe
verbüßt iſt und dann wird dem Unglücklichen nichts weiter
übri bleiben als nach Amerika auszuwandern

Schwerenoth es kann doch auch noch anders kommen
Redensart lieber Onkel
Und wenn auch das Schlimmſte einträfe die Liebe ſeiner

ren m wird ihm bleiben und da Madame Winkler ſehr
reich iſt

Kann ihr Reichthum ihm die verlorene Ehre zurückgeben
Nein das freilich nicht aber
Und was iſt ein Mann ohne Ehre fuhr Fränzchen in

herbem Tone fort Er kann drüben wo ihn niemand kennt
ein neues Leben beginnen es iſt wahr aber den Wurm der
ihm am Herzen nagt nimmt er mit hinüber

Na na wir wollen noch nicht verzagen, ſagte der Oberſt
ermuthigend Weißt ja wie ſehr auch mir an ſeiner Ehren

n begt mitunter hängt ja alles nur von einem glücklichen
ufall ab

Oder von einem unglücklichen dem Guſtav ganz allein
ſeine ungerechte Verurtheilung zu verdanken hat

Die Thüre öffnete ſich in dieſem Augenblick das breite
dumme Geſicht des flachsköpfigen Burſchen blickte grinſend in s
Zimmer

Herr Doktor ſagte er dann verſchwand das GeſichtDer
wieder

Der Oberſt erhob ſich raſch und ging dem Eintretenden ent
egen den er mit einem Handdruck begrüßte üher das AntliFranchers glitt flüchtig eine dunkle Röthe als ſie den

des Se age r Vychrlht fragte der gi
Bringen Sie uns gute Nachricht fra te Herr

nachdem er ſeine Pfeife in eine Ecke geſtellt und dem Doktor
einen Stuhl angeboten hatte

Ja, erwiderte der Rechtsanwalt an ſeiner Brille rückend
und dem freudig aufſchauenden Mädchen einen Blick voll herz
licher Jnnigkeit zuwerfend aber Sie müſſen mi
daß ich das noch verſchweige was ich einſtweilen Jh
verrathen darf Sie werden vielleicht ja ſehrheute abend alles erfahren aber v ung wo e
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N Bernburg 15 Sept In unferem Nachbarſtädtchen
Güſten würde Zit bei einer auf dem dortigen Jahrmarkte
gusgebrochenen Schlägerei der Bergarbeiter Martin
Weißkopf erſchlagen Der Thäter iſt noch nicht ermittelt
doch iſt eine Perſon welche ſich an der Schlägerei betheiligt
hatte und mit einem ſog Todtſchläger verſehen war verhaftet

UniverſitätsNachrichten
Kiel Von den an hieſiger Univerſität erledigten Profeſſuren

ſind bisher diejenigen für Erdkunde und für neuteſtament
liche Theologie wieder beſetzt worden Nicht ſofort wieder
beſetzt werden vorausſichtlich die durch Geheimrath Thaulows
Tod erledigte eine Profeſſur für Philoſophie dem Ver
nehmen nach wird vorzugsweiſe auf einen Vertreter der alten
Philoſophie Bedacht genommen und die Profeſſur für Min 7
ralogie doch iſt letzteres Fach durch den Privatdozenten Dr M
Aſſiſtenten des mineralogiſchen Jnſtituts vertreten während
außerdem die Abtheilung welche die Foſſilien der erzogthümer
umſfaßt überhaupt unter Direktion von Prof Dr Karſten ſteht

Es ſoll im Werke ſein für germaniſtiſche Philologie noch
eine zweite Profeſſur zu errichten ebenſo im Bereich der neueren
Philologie eine eigene Profeſſur für engliſche Sprache und

Literatur zVermiſchtes
Eine Entführungsgeſchichte Dem Maurer Dirlich

in Katſcher Leobſchütz war vor ca zehn Jahren ein Töchterchen
im Alter von acht Jahren abhanden gekommen über deſſen Ver
bleib die angeſtellten Nachforſchungen auch nicht die leiſeſte Spur
finden ließen Seit mehr als acht Tagen nun befindet ſich in
Katſcher Montenegro s Menagerie und in derſelben eine junge
Dame welche mit den wilden Thieren auf ſo freundſchaftlichem
Fuße lebt daß man glauben könnte Hyänen und Löwen ſeien
Schmneichelkätzchen auch die Schlangen ſchlingen ſich liebkoſend um
die Dame Plötzlich verbreitet ſich das Gerücht dieſe muthige
Schöne ſei die lang vermißte Tochter des Maurers Dirkich an
welcher ſich nach des Vaters eigener Angabe ſchon in ihrer frü
heſten Jugend eine etwas keck angelegte Natur deutlich ausprägte
welche dem Mädchen häufig den Namen eines wilden Jungen
zuzog Mit dieſer Wildheit läßt ſich vielleicht das damalige Ver
ſchwinden des Mädchens erklären welchem die ungewohnten Zügel
ſeiner Stiefmutter etwas ſtraff erſchienen ſein mögen Der Vater
begab ſich nun am Montag in die Menagerie ließ ſich die Dame
vorſtellen und will nach ſeiner beſtimmten Angabe an gewiſſen
Merkmalen auch wirklich ſeine ſo lang vermißte Tochter erkannt
haben Die hübſche blonde Thierbändigerin jedoch behauptet
unterſtützt von ihren Adoptiveltern ſpaniſcher Abkunft zu ſein
Der Vater will nun ſein Kind polizeilich rekkamiren Die Mena
gerie iſt übrigens im Abzuge begriffen
abzuwarten

Kolonialausſtellung zu Amſterdam Jn dem großen
Saale des Jnduſtrieausſtellungsgebäudes fand am Sonnabend
unter dem Vorſitz des Miniſters der Kolonien ſowie in Anweſen
heit des Jurypräſidenten Ritters Hartſen und der übrigen Jury
mitglicder ingleichen des Miniſters für öffentliche Arbeiten des
Bürgermeiſters von Amſterdam des königlichen Kommiſſärs für
die Provinz Nordholland des Präſidenten der Handelskammer und
der fremden Ausſtellungskommiſſarien die feierliche Verkündigung
der zuerkannten Auszeichnungen ſtatt Der Miniſter der Kolonien
und der Jurypräſident Hartſen wieſen in den von ihnen gehaltenen
deden auf die hohe Wichtigkeit der Ausſtellung hin Erinnerungs

diplome erhielten der König der Niederlande und der Prinz von
Wales Ehrendiplome die niederländiſche und die portugieſiſche
Regierung als Kolonialausſteller ſowie die niederländiſchen und
die auswärtigen Miniſterien und die Stadt Paris als Ausſteller

Volks Kaffee und Speiſehäuſer in Berlin Ende
September wird ſich in Berlin eine Geſellſchaft konſtituiren die
unter hoher Protektion und mediziniſch adminiſtrativ finanziell
gleich gut beſchlagen die Lehren der neueren Phyſiologie nament
lich der münchener Schule über Ernährung des Menſchen den
Volksmaſſen praktiſch zu Nutzen machen will Sie will Speiſe
und Kaffeehäuſer errichten in denen der Arbeiter nahrhafte Koſt
zum billigſten Preiſe findet Man denkt ſchon für 8 Pf einen
Teller Fleiſchſuppe für 15 und 30 Pf vollſtändige Mittags
Mahlzeiten beſter Beſchaffenheit bieten können Als Getränke ſind
vorzugsweiſe Kaffee und Cacao gedacht Vier wahrſcheinlich nicht
auf keinen Fall Branntwein Zunächſt ſollen drei ſolcher
billigen Speiſehäuſer oder VolksKaffeehäuſer im Südoſten Oſten
und Norden der Stadt eröffnet werden vorausſichtlich im No
dember d J

Zum hugſtetter Eiſenbahnprozeß Jn der am Don
nerstag ſtattgehabten Strafkammerſitzung des Landgerichts Frei
burg wurden wegen Veröffentlichung des Gutachtens der Sach
verſtändigen in dem hugſtettener Proceß beziehungsweiſe wegen
Verbreitung reſp Druckens des Gutachtens L Steteſeld Redacteur
und Verleger des Oberrh Courriers in Freiburg J Dilger
Redacteur und Verleger des Freiburger Boten und H Vogel
Director der Actiengeſellſchaft Vadenia in Karlsruhe zu je 20
Mark Geldſtrafe und in die Koſten verurtheilt

warten laſſen an meiner Freude darüber daß wir nun vor
dem Ziele ſtehen ſollten Sie theilnehmen

Und dafür ſage ich Jhnen meinen herzlichſten Dank, ant
wortete Fränzchen in deren Augen es freudig aufleuchtete

Wir wollen gerne uns gedulden und ſchweigen wenn Sie es
fordern nur das eine ſagen Sie uns dürfen wir jetzt mit
Du auf die Befreiung und Ehrenrettung meines Bruders
rechnen

Jch glaube es zuverſichtlich, nickte der Doktor ich ver
traue darauf daß der wirkliche Thäter heute mittag ver

haftet wird 7Wer iſt es fragte der Oberſt haſtig
Das iſt eine von den Fragen die ich noch nicht beant

worten darf
Hat man überzeugende Beweiſe
Wir werden ſie hoffentlich heute mittag erhalten Von

zwei Seiten ſtehen uns Dieſe Beweiſe in Ausſicht glückt das
eine nicht ſo wird wohl das andere glücken

Und wenn nun beides fehlſchlüge fragte Fränzchen mit
neu erwachender Beſorgniß

Jch fürchte das nicht, tröſtete der Doktor
Es wäre dennoch möglich
Nun dann ſind wir doch jetzt dem Manne ſo dicht auf der

Ferſe daß er uns ſchwerlich entrinnen kann
Er könnte die Stadt verlaſſen
Wir würden es ihm jetzt nicht mehr erlauben mein Fräulein

i haben ſchon genug entdeckt um ſeine Verhaftung beantragen
zu können

Na das iſt ja ſchon eine Bürgſchaft für die Erfüllung
unſerer Hoffnun en, ſagte der Oberſt der eifrig mit ſeinem

Schnurrbart beſchäftigt war Schwerenoth wenn dieſer
Schurke i den ſchwediſchen Gardinen ſitzt dann wird es
ihm wohl klar werden daß er bekennen muß Nur feſt in

der Itgt Herr Doktor laſſen Sie ſich nicht aus dem Sattel

Seien Sie unbeſorgt, erwiderte der Advokat was wir
onnen haben das ſoll auch durchgeführt werden und

wie die Dinge augenblicklich liegen darf ich Jhnen noch
Picen e kern geben daß der Thäter uns nicht ent

Das Reſultat bleibt

Sie ſich nicht unnütz

Prügelattentat Als ſich am Freitag gegen 5,9 Uhr
Herr Oberbürgermeiſter Moll in Mannheim von ſeiner Wohnungnach dem Rathhans begeben wollte wurde er von einem bereits

mit Zuchthaus beſtraften Jndividuum Namens Georg Roth
weiler um Arbeit angeſprochen und ſogleich von demſelben mittels
eines ſchweren Prügels mehrmals geſchlagen Die in Folge dieſes
rohen Angriffes herbeieilenden Paſſanten ergriffen den Thäter
und es wurde dieſer alsbald zur Haft gebracht Herr Moll
mußte ſich wegen der durch die Mißhandlungen erlittenen ſchmerz
haften Verletzung nach ſeiner Wohnung zurückbegeben doch iſt zu
hoffen daß derſelbe keine nachtheiligen Folgen erleiden wird Die

ntrüſtung bei der Einwohnerſchaft über dieſe freche That iſt
eine allgemeine

Eine ähnliche Affäre berichtet man aus Berlin vom
Mittwoch abend Daſelbſt befand ſich Frl Ella v Bünau das
Mitglied des Reſidenztheaters gegen 7 Uhr in Begleitung ihrer
Mutter auf dem Wege von ihrer Wohnung im Hotel de Rome
nach der Wallnertheaterſtraße An der Fiſcherbrücke trat plötzlich
ein elegant gekleideter Mann der ihr ſchon längere Zeit gefolgt
war an ſie heran und gab ihr einen ſo wuchtigen Schlag ins Genick
daß die Dame ohnmächtig zuſammenbrach Ein ſchnell herbei
geholter Arzt konſtatirte einen Bruch eines Knochens in der
Wirbelſäule deſſen Heilung längere Zeit in Anſpruch nehmen

Jnſtrument etwa mit einem Schlagring oder Todtſchläger ge
führten Schlages Der Zuſtand der Patientin iſt gefahrlos doch
hat ſie ſtarke und muß unbeweglich zu Bette liegen
Es gewinnt die Annahme an Wahrſcheinlichkeit daß es auf einen
Raubanfall auf die elegant gekleidete und Brillantohrringe und
ſonſtigen Schmuck tragende Dame abgeſehen war

JGraphiſche Ausſtellung in Wien Der Kaiſer hat
am Sonnabend mittag die Ausſtellung graphiſcher Künſte eröffnet
und die ausgeſtellten Gegenſtände längere Zeit in Augenſchein
genommen

Internationale Jnduſtrie Ausſtellung in London
Jn London werden wie ein Telegramm vom 15 d meldet Vor
bereitungen getroffen für eine internationale Jnduſtrieausſtellung
im Krhyſtallpalaſft von Sydenham welche vom 3 April bis
31 Okt 1884 dauern ſoll

Die Bierproduktion im Deutſchen Reiche hat nach
den neueſten ſtatiſtiſchen Erhebungen pro 1881/82 39,035,473 hl
ergeben Davon entfallen auf das Eldorado der Biertrinker
Baiern 12,341,574 h Auf den Kopf eines Baiern kommen
durchſchnittlich 223 1 ein Schwabe trinkt jährlich 180 1 ein

erliner 92 1 ein Reichsländer 55 I Die Ausfuhr betrug
1,256 000 h Die Hauptabſatzgebiete für deutſches reſp öſter
reichiſches Bier ſind Frankreich mit 385,748 hi Belgien mit
120,165 hl Nordamerika 14,178,557 Gallonen à 4,5 und die
Schweiz mit 64,283 hl gegen 67,626 hl im Vorjahr

Auſternzucht Das Problem der Auſternzucht aus künſt
lich geſchwängerten Eiern iſt durch Mr Ryder den Embryologen
der amerikaniſchen Fiſchereikommiſſion endgiltig gelöſt worden
Am 4 Auguſt befanden ſich in der Regierungsſtation in Stockton
Maryland viele Millionen junger Auſtern Zoll im Durch
meſſer welche 46 Tage vorher aus künſtlich geſchwängerten
Eiern entnommen worden Die Thatſache iſt von äußerſter
Wichtigkeit für Auſternzüchter in der ganzen Welt da aus
einer einzigen Auſter mehrere Millionen Eier durch das Pflanzen
von künſtlich gezogenem Laich erlangt werden können Mithin
mögen Auſtern in thatſächlich unbegrenzten Quantitäten in
irgend einer geſchützten Flußmündung in gemäßigten Himmels
ſtrichen erzeugt und in Ortſchaften in denen Auſtern nicht
wachſen können mit großer Leichtigkeit durch Samen der in

d kleinem Zuſtande maſſenhaft verpflanzt wird gezogen
werden

Zum Selbſtmord des Schriftſtellers Roderich
Fels erfährt man daß Fels ſeine letzte Hoffnung auf ein neuesStück Die Ehe des Oreſt geſetzt und deſſen Aufführung am

Hamburger Stadttheater angeblich betrieben hatte Nachdem er
am Mittwoch beim Direktor Pollini geſpeiſt begann in Gegenwart
der Regiſſeure Buchholz Hock und Löwenfeld zu denen ſich noch
der Vertreter einer berliner Theateragentur geſellt hatte die Vor
leſung Fels war früher ſelbſt Schauſpieler und ſo kann man leicht
begreifen daß der Dichter ſehr bald in große Aufregung gerathen
war Schon nach dem zweiten Akt erhob ſich Pollini legte dem
Dichter jovial die Hände auf die Schulter und ſagte Quälen

Die Sache iſt verfehlt Fels ſtarrte ihn
groß an es entſtand eine lange lange Pauſe dann wiederholte
er tonlos Verfehlt Noch immer ahnte Pollini nicht wie tief
die Hoffnung gerade auf dieſes Stück in des Dichters Seele Wurzel
gefaßt und ſo ergänzte er ſich Das mag ein Roman ſein ein
cheaterftück iſt es nicht Ein Lachen der Verzweiflung war die

Antwort Pollini verſuchte den Unglücklichen zu beruhigen Er
werde ſtatt dieſes Stückes Olaf und Hialfa aufführen Fels
habe ja gar keinen Grund nicht weiter zu ſchreiben c c
Roderich Fels nahm ſein Buch und ging Am Donnerſtag
mittag erſchien er noch einmal im Bureau des Stadttheaters und
fragte ob er vielleicht à conto der künftigen Tantièeme von
Olaf eine größere Summe erheben könnte Aber da Pollini

dieſes Stück noch gar nicht kannte lehnte er das Geſuch des

Glauben Sie daß dann auch die verſchwundenen Bank
noten gefunden werden fragte der Oberſt

Gewiß Gerade durch das Auffinden dieſer Banknoten
wird der Dieb entlarvt werden

Ah das wäre mir lieb für den Baron von Buſſe Er
ſagt zwar er habe den Verluſt ſchon verſchmerzt aber
Schockmillionen ſo reich er auch ſein mag bitter iſt es doch
n Summe von hundertfünfzigtauſend Thalern verlieren zu
ollen

Die ganze Summe wird er
wortete der Doktor kopfſchüttelnd es wäre denn daß das
Gericht erkennt ſie gehöre nicht zur Maſſe weil Reichert ſie
nur zur Aufbewahrung erhalten habe Darüber läßt ſich ſpäter
e reden Reichert hat ſchlecht gewirthſchaftet möglicher
weiſe wird eine Anklage wegen betrügeriſchen Bankerotts gegen
ihn erhoben werden Jn ſeiner Familie ſcheint man das auch
zu befürchten ſein Schwiegerſohn Menzel hat zu Gunſten der
Gläubiger ſchon auf ſeine Villa verzichtet und werden nun
auch die fünfzigtauſend Thaler wieder gefunden die mit dem
Gelde des Baron von Buſſe dem bankerotten Bankier geſtohlen
ſein ſollen dann dürften die Gläubiger mit einem blauen Auge
davonfommen

Das wäre ihnen zu wünſchen, ſagte der Oberſt Menzel
hat da ſehr r ſaß gehandelt

Er hat wohl ſo handeln müſſen Die Gläubiger würden
ihn ſchwerlich in dem Beſitz der Villa gelaſſen haben die ſie
als ihr Eigenthum reklamiren konnten

Und an das Verſchwinden der fünfzigtauſend Thaler ſcheinen
Sie auch nicht zu glauben

Erſt dann wenn ich das Geld vor mir ſehe
Ach dann halten Sie Reichert alſo für einen großen

Schurken
Jch leugne das keineswegs wenn ich es auch jetzt noch nicht

auszuſprechen wage
Schockmillion nun weiß ich auch ſchon wer der Dieb ſein

ſoll rief der Oberſt triumphirend während der Blick
d voll geſpannter Erwartung auf dem Antlitz
des Doktors ruhte S re fe wenn Sie recht beren dann müßte dieſer churke ſein Leben im Zuchthauſe
enden

wird als Folge des heftigen wahrſcheinlich mit einem ſtumpfen S

Autors ab Zwei Stunden darauf wurde aus dem Hotel in
rn er abgeſtiegen war der Tod von Roderich Fels ge

meldet

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 15 d Schiffer

Schleiwicke W n Neuſtadt Franke Weizen n Magdeburg
Weidemann Weizen n Wallwitzhafen Kaupſch leer n Auſſig
Fr Weidemann Weizen n Magdeburg Gladon Weizen n
Magdeburg Schade leer n Auſſig Kuhrt leer n Auſſig
Rückert Holz n Schönebeck Grothe Weizen n Wallwitzhafen
Gabel desgl Markan Bretter n Neuſtadt Pirrow Holz
n Schönebeck Ernſt Bretter n Neuſtadt Stüber desgl
Schalheim Leinſaat n Magdeburg Falkenberg Weizen n
Wallwitzhafen Hering leer u Magdeburg Huhn Eement n
Magdeburg C Erxleben Weizen n Wallwitzhafen Fr Erx
leben desgl Bragmann Holz n Neuſtadt Wernicke desgl
Rochow Holz n Schönebeck Schulze desgl Hartwig Bretter
n Neuſtadt Schulz desgl Bunger Schlemmkreide n Magde
burg Kachow Weizen n Rieſa

Am 16 d paſſirten dieſelbe Schleuſe Schiffer Ahlgrim
Weizen n Magdeburg Ewald Holz n Buckau Focke leer n
Auſſig Kage Gerſte n Neuſtadt Krüger leer n Magdeburg

chneider Weizen n Magdeburg Stutius Melaſſe n
74 Weber leer n Mag Purge Hertel Kleie nSchönebeck Zepp leer n Magdeburg eydel Rundholz n

Schönebeck J Bredow desgl Krüger leer n Neuſtadt
Muske Bretter n Neuſtadt Steuer leer n Magdeburg
Rabitz Rundholz n Halle Kurtzweg Stabholz n Neuſtadt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Poſen 15 Sept Die heutige Generalverſammlung der Poſener

Sprit Aktiengeſellſchaft beſchloß nach einer Abſchreibung von 27,500 M
eine fünfprozentige Dividende zur Vertheilung zu bringen und den Reſerve
fonds mit 60,000 M zu dotiren

Ein ans berliner und auswärtigen Firmen beſtehendes Konſortium
ſteht im Begriff von dem Senat der Stadt Lübeck deſſen Beſitz an Aktien der
Lübeck Büchener Eiſenbahn käuflich zu erwerben Das Geſchäft an dem
hauptſächlich die berliner Handelsgeſellſchaft betheiligt iſt dürfte unmittelbar
vor ſeinem Abſchluß ſtehen

Nach dem B haben in der Gläubigerverſammlung der Bank
und Wollfirma J Henſchel in Sommerfeld alle Gläubiger mit Ausnahme
der breslauer Wechslerbank einem Accord zugeſtimmt falls dieſelbe nicht noch
beitritt müßte der Konkurs angemeldet werden

D Die Berlin Hamburger Eiſenbahn vereinnahmte im Auguſt
147,858 M weniger als im Auguſt 1882 und bis Ende Auguſt reſultirte eine
Mindereinnahme von 1,104,479 M

Magdeburger Börſe 15 Sept Kryſtallzucker I 34,59 Kryſtall
zucker II Kornzucker von 96 29,80 30,30 M Kornzucker von
95 28,80 29,30 M Kornzucker von 94 28,30 28,70 M Kornzucker
Rend 889 M Nachprod 88 92 21,25 25,50 M Tendenz ruhiger
ſchwache Kaufluſt Brodraffinade Brodmelis 33 M Gem Raffinade 35,25
36,00 M Gem Melis I 34,25 34,50 M Tendenz Feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
M der 15 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 182 190 M

Weiß 185 193 glatter engl Weizen 175 182 Rauhweizen 170 178
Roggen 148 160 Chevaliergerſte 165 190 Landgerſte 150 162 M

Hafer 136 152 ver 1000 Ka
Stetttin 15 Sept nachm Telegr Getreidemarkt Weizen mitt

loco 170 bis 188 Pr Sept Okt 188,50 pr Okt Nov 189,00 pr Apr
Mal 199 Roggen matt loco 120 bis 148, pr Sept Okt 146,50 pr Okt
Nov 147,00 pr April Mai 154,00 Rübſen pr Sept Okt 312,00 Rüböl
ſtill 100 Kilogr pr Sept Okt 65,20 pr April Mai 66,70 Spiritus
matt loco 51,70 pr Sept 51,50 pr Sept Okt 50,40 pr April Mai 49,70

Köln 15 Sept nachm Telegr Getretdemarkt Weizen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,25 pr Nov 18,85 pr März 19,90 Roggen loco
15,50 pr Nov 14,70 pr März 15,40 Hafer loco 15,50 Rüböl loco 36,70 pr
Okt 35,80 pr Mai 34,70

Breslau 15 Sept nachm Telegr Getreidemarkt Sviritus pr
200 Liter 100 pr Sept 51,90 pr Sept Okr 50,50 pr April Mai 49,80
Weizen pr Sept Okt 194,00 Roggen pr Sept Okt 156,00 pr Okt Nov
155,00 pr April Mai 158,00 Rüböl pr Sept Okt 68,00 pr Okt Nov
68,90 pr April Mai 69,50 Zink umſatzlos

Poſen 15 Sept Telegr Spirttus loco ohne Faß 51,50 pr Sept 50,20
pr Okt 49,20 pr Nov Dez 47,80 pr April Mai 49,20 Flau

Petroleum Bremen 15 Sept nachm Schlutzbericht Feſt
Standard white loco 8,10 Br pr Oktober 8,10 Br pr November 8,20 Br
pr Dez 8,30 Br pr Jan 8,40 Br Hamburg 15 Sept nachm
Beh Standard white loco 8,25 Br 8,20 Gd pr Sept 8,20 Gd pr
Okt Dez 8,30 Gd Stettin 15 Sept nachm Loco 8,30 M Antwerpen
15 Sept nachm Telegr Schlußbericht Raffintrtes Type weiß loco
20 bez 20 Br pr Oktober 29 bez 20 Br pr Okt Dez 20 Br
pr November Dezember 20 Br Feſt Berlin 15 Sept Raffinirtes
Standard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term matt

Gek Ctr Loco M pr dieſen Monat r Sept Okt und pr Okt Nov
24,224,4 24,3 bez pr Nov Dez 24,7 pr Dez 1883 bis Jan 1884
pr April Mai 1884 New York 15 Sept nachm Standard white in
New York 8 Gd do in e lphiag 8 Gd rohes Petroleumin NewYork 7/, do Plpe line Certifikates 1 D 11 E

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 16 Sept abs Unlerh 1,68 17 Sept morg 1,68

Trotha 16 Sept abs Unterh 1,56 17 Sept morg 1,56
Kalbe 15 Sept Oberp 1,28 Unterp 0,36

Unſtrut Artern 15 Sept am Brücken Pegel 0,48
Elbe 15 Sept Magdeburg 1,00 Torgau 0,68 Wittenberg 1,06 Roßlau

ſchwerlich zurückerhalten, ant

57 Barby 0,82 Dresden 14 Sept 1,20

Jch muß Sie darüber im Zweifel laſſen ob Jhre Ver
muthungen richtig oder falſch ſind, erwiderte der Advokatden dieſer Ausrnf in einige Verlegenheit gebracht zu haben

ſchien Jedenfalls darf ich wohl erwarten daß Sie die
her Verſchwiegenheit beobachten werden Wir ſind ja noch

nicht ſicher
Jch verſtehe fiel der Oberſt ihm in die Rede Be

unruhigen Sie ſich nicht darüber ich werde kein Wort reden
das Jhre Pläne in Gefahr bringen könnte Wie aber ſteht
es nun mit Sonnenberg Wir alle haben ihn bisher für den
h gehalten Ruht jetzt auch auf ihm kein Verdacht
mehr

Jn Bezug auf den Kaſſenraub nein
Und ebenſowenig in Bezug auf die graue Dame frägte

Fränzchen
Hm ich kann darüber noch nicht urtheilen, ſagte der

Doktor zögernd und dieſes Zögern ließ nur zu deutlich erkennen daß er mit der Sprache nicht heraus wollte Viel

leicht werden wir auch hierüber heute oder morgen Gewißheit
erlangen Daß er ein Abenteurer iſt unterliegt nach den Ent
deckungen die wir gemacht haben keinem Zweifel mehr aber
auch hier fehlen noch die greifbaren Beweiſe die allein zu einer
Anklage berechtigen Jm übrigen haben wir auch mit dieſer
Sache wenig oder nichts zu thun uns kann es genügen wenn
wir den ſchuldlos Verurtheilten befreien

Da haben Sie recht, nickte der Oberſt der ſich erhoben
hatte wenn wir das erreichen ſo kann uns der Abenteurer
Sonnenberg ſehr gleichgiltig ſein Vielleicht iſt er doch nicht
ſo ganz unbetheiligt daran und dann wird das Gericht ihn
ſchon zu finden wiſſen Na Sie bleiben wohl noch einen
Augenblick re oktor ich will mir nur in meinem Kabinet
eine Pfeife ſtopfen

Er warf dem Advokaten bei den letzten Worten verſtohlen
einen ſehr bedeutungsvollen Blick zu dann ging er raſch
hinaus

Fortſ folgt



gw Anſchluß an das Geſetz betreffend das Pfandleih Gewerbe vom 17 März 1881 Seite 265 der Geſe
angene Bekanntmachung des Herrn Miniſters des Jnnern vom 16 Juli 1881 Seite 267 des Amtsblatts der K
tädtiſchen Behörden hierſelbſt unterm 20 December 1882 vollzogene und von dem Herrn Regierungs Präſidenten zu

ment für die hieſige ſtädtiſche Leih Anſtalt mit dem Bemerken zur
keine Anwendung findet

Halle a/S am 11 September 1883

Geſetz betreffend das Pfandleihgewerbe
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen c

verordnen mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages was
folgt

s 1 Der Pfandleiher F8 34 38 der Gewerbeordnung vom
21 Juni 1869 Bundes Geſetzbl S 245 in der durch das
Geſetz vom 23 Juli 1879 Reichs Geſetzbl S 267 beſtimm
ten Faſſung darf ſich an Zinſen nicht mehr ausbedingen oder
zahlen laſſen als

a zwei Pfennig für jeden Monat und jede Mark von Darlehns
beträgen bis zu Dreißig Mark

b einen Pfennig für jeden Monat und jede den Betrag von
Dreißig Mark überſteigende Mark

Der Pfandleiher kann zugleich ausbedingen daß an Zinſen
mindeſtens der Betrag für zwei Monate gezahlt werden müſſe

s 2 Bei der Berechnung der Zinſen kommen folgende Vor
ſchriſten zur Anwendung

1 der Tag der Hingabe des Darlehns wird nicht mitgerechnet
2 die Monate werden von dem auf den Darlehnstag zu 1

folgenden Tage bis zu dem ziffermäßig dem Darlehnstage
entſprechenden Tage des letzten Darlehnsmonats bei dem
Fehlen dieſes Tages bis zum letzten Tage deh letzten Mo

nats berechnet
3 jeder auch nur angefangene Monat wird als ein voller Mo

nat berechnet
4 läuft der Geſammtbetrag der Zinſen in einen Bruchpfennig

aus ſo wird dieſer auf einen vollen Pfennig abgerundet

3 Das Ausbedingen oder Annehmen jeder weiteren Ver
n für das Darlehn oder für die Aufbewahrung und Er

altung des Pfandes ſowie das Vorausnehmen der Zinſen iſt
verboten

Was von dem Schuldner oder für ihn über das erlaubte
Maß geleiſtet iſt muß von dem Pfandleiher zurückgewährt und
vom Tage des Empfangs ab verzinſt werden

Das Recht der Rückforderung verjährt in fünf Jahren ſeit
dem Tage an welchem die Leiſtung erfolgt iſt

8,4 Die Fälligkeit des von einem Pfandleiher gegebenen
Darlehns tritt nicht vor Ablauf von ſechs Monaten ſeit deſſen
Hingabe ein Entgegenſtehende Verabredungen ſind nichtig

S 5 Der Pfandleiher erwirbt ein Pfandrecht an den ihm
übergebenen Gegenſtänden erſt dadurch daß er das Geſchäft in
ein über alle ſolche Geſchäfte nach der Zeitfolge derſelben zu fül
rendes Pfandbuch einträgt

Die Eintragung muß enthalten
1 eine laufende Nummer
2 Ort und Tag des Geſchäfts
3 Vor und Zunamen des Verpfänders
4 den Betrag des Darlehns
5 den Betrag der monatlichen Zinſen
6 die Bezeichnung des Pfandes
7 die Zeit der Fälligkeit des Darlehns

s 6 Der Pfandleiher iſt verpflichtet dem Verpfänder einen
Pfandſchein zu geben welcher eine wörtliche Abſchrift der auf
das S bezüglichen Eintragung im Pfandbuch enthält und
mit der Namensunterſchrift des Pfandleihers verſehen iſt

Weicht der Jnhalt des Pfandſcheins von dem Jnhalte des
auch ab ſo gilt die dem Pfandleiher nachtheilige Feſt

ſtellung
S 7 Der Verpfänder iſt berechtigt das Pfand jederzeit bis

zum Abſchluſſe des Verkaufs einzulöſen
Die Zinſen ſind nur bis zur Einlöſung zu berechnen
Entgegenſtehende Verabredungen ſind nichtig

8 8 Bis zum Ablaufe von drei Wochen nach der Fälligkeit
des Darlehns erfolgt die Einlöſung des Pfandes nur gegen Rück
gabe des Pfandſcheins

Sind ſeit der Fälligkeit des Darlehns drei Wochen ver
floſſen ſo kann der Verpfänder das bis dahin nicht eingelöſte
Pfand auch ohne Vorlegung des Pfandſcheins einlö,en

8 9 Der Pfandleiher iſt berechtigt das Pfand zum Zwecke
der Befriedigung wegen ſeiner Forderung an Kapital und Zinſen
nach eingetretener Fälligkeit des Darlehns zu verkaufen

Die Erlangung eines vollſtreckbaren Schuldtitels oder die ge
richtliche Ermächtigung zum Verkauf iſt nicht erforderlich

810 Der Verkauf iſt in öffentlicher Verſteigerung durch
einen Gerichtsvollzieher oder eine zu ſolchen Verſteigerungen nach
s 36 der Gewerbeordnung angeſtellte Perſon auszuführen

Gold und Silberſachen dürfen nicht unter ihrem Gold oder
Silberwerthe Werthpapiere welche einen Börſen oder Markt
reis haben nicht unter dem Tageskurſe zugeſchlagen werden
Lird ein per uläſſiges Gebot nicht abgegeben ſo können

die Pfänder durch den Verſteigerer aus freier Hand zu einem
dem zuläſſigen Gebote entſprechenden Preiſe verkauft werden

er Pfandleiher kann ſelbſt bieten und kaufen
in Die Verſteigerung muß in der Gemeinde in welcher

das Pfandleihgewerbe S Zeit des Geſchäftsabſchluſſes betrieben
worden iſt erfolgen Sie darf nicht früher als vier Wochen nach

eingetretener Fälligkeit des Darlehns ausgeführt werden
8 12 Ort und Zeit der Verſteigerung ſind unter allgemeiner

Bezeichnung der zu verſteigernden Sachen in einem von der Orts
olizeibehörde für ſolche Bekanntmachungen zu beſtimmenden
latte bekannt zu machen

In der Bekanntmachung iſt zugleich der Name des Pfand
leihers und die laufende Nummer des Pfandbuchs anzugeben

Die Bekanntmachung muß wenigſtens zwei Wochen und höch
ſtens vier Wochen vor dem Tage der Verſteigerung und darf

es am Tage nach der eingetretenen Fälligkeit des Darlehns
n

8,13 Sind mehrere Gegenſtände durch daſſelbe Geſchäft
Pfande beſtellt ſo iſt der Verpfänder berechtigt die Reihen

en eſtimmen in welcher dieſelben zum Verkaufe auszu
nd

Der Verkauf iſt einzuſtellen ſobald ein Betrag erlöſt iſt
welcher hinreicht die Forderung des Pfandleihers an Kapital
Zinſen und Koſten zu decken

Das Pfand haftet auch für die Koſten des Verkaufs
on den gemeinſchaftlichen Koſten mehrerer Verkäufe ſind

diejenigen der Bekanntmachung ga der Zahl der Pfandnum
e i der Verſteigerung nach Verhältniß des Erlöſes zu

8 15 Der Pfandleiher hat unverzüglich nach erfolgtem Ver
kaufe des Pfandes den für den Verpfänder nach Abzug der

Pfandſchuld und der Koſten des Pfandverkaufs etwa verbleiben
den Ueberſchuß des Erlöſes an den Verpfänder zu zahlen oderfür denſelben nach Ablauf einer vierzehntägigen rit die nicht
abgehobenen Beträge bei der Ortsarmenkaſſe unter Beifügung
zines betreffenden Auszuges aus dem Pfandbuche zu hinterlegen
Diejenigen Geldbeträge welche nicht binnen Jahresfriſt von den
Berechtigten in Anſpruch genommen ſind gehen in das Eigen
hum der Ortsarmenkaſſe über Auf die Se s 13 Abſatz 2

J

öffentlichen Kenntniß daß daſſelbe am 1 October d

Auf dieſe Hinterlegung iſt in der Bekanntmachung der Ver
ſteigerung hinzuweiſen Iſt dies unterblieben ſo hat der Pfand
leiher die erfolgte Hinterlegung in dem nach s 12 beſtimmten
Blatte auf ſeine Koſten bekannt zu machen

8 16 Sind bei dem Verkaufe des Pfandes die Vorſchriften
der 88 9 10 11 12 nicht befolgt worden ſo hat der Pfandleiher
die Koſten des Verkaufs ſelbſt zu tragen und dem Verpfänder den
durch den Verkauf verurſachten Schaden zu erſetzen insbeſondere
denjenigen Betrag mit Zinſen zu fünf vom Hundert vom Ver
kaufstage ab zu zahlen um welchen der Verkaufspreis des Pfandes
hinter deſſen Werth zurückgeblieben iſt Entgegenſtehende Ver
abredungen ſind nichtig

Der Anſpruch des Verpfänders verjährt in fünf Jahren Der
Lauf der Verjährung beginnt vier Wochen nach eingetretener
Fälligkeit des Darlehns oder wenn der Verkauf des Pfandes
ſpäter ſtattgefunden hat mit dem Tage des Verkaufs

17 Der Jnhaber des Pfandſcheins iſt dritten Perſonen
insbeſondere dem Pfandleiher gegenüber zur Ausübung der
Rechte des Verpfänders berechtigt ohne die Uebertragung dieſer
Rechte nachweiſen zu müſſen

8 18 Auf Pfandgeſchäfte welche vor dem Jnkrafttreten dieſes
Geſetzes abgeſchloſſen ſind finden die Beſtimmungen deſſelben
nicht Anwendung

8 19 Die Beſtimmungen über den Betrieb des Pfandleih
gewerbes Seitens ſtaatlicher Anſtalten werden durch dieſes Geſetz
nicht berührt

8 20 Die Errichtung von Pfandleihanſtalten Seitens der Ge
meinden oder weiteren kommunalen Verbände bedarf der Ge
nehmigung Die Reglements dieſer Anſtalten bedürfen der Be
ſtätigung

Ueber die Genehmigung beziehungsweiſe Beſtätigung beſchließt
der Regierungspräſident in Berlin und ſo weit es ſich um Pfand
leihanſtalten der Provinzialverbände handelt der Oberpräſident Jm
Geltungsbereiche des Organiſationsgeſetzes vom 26 Juli 1880 Ge
ſetz Samml S 291 darf die Genehmigung des Regierungs bezie
hungsweiſe Oberpräſidenten nur mit Zuſtimmung des Bezirks be
ziehungsweiſe Provinzialraths verſagt werden

Die betheiligten Gemeinden beziehungsweiſe weiteren kommu
nalen Verbände haften für alle Verbindlichkeiten der von ihnen
errichteten Anſtalten Die bei der Verwaltung der letzteren ſich

den Ueberſchüſſe ſind zu Zwecken der Armenpflege zu ver
wenden

21 Die 88 18 des gegenwärtigen Geſetzes gelten auch
für die von Gemeinden oder von weiteren kommunalen Verbän
den zu errichteuden Anſtalten

Dieſelben ſind berechtigt die Verſteigerung der Pfänder durch
einen ihrer vereidigten Beamten bewirken zu laſſen

8 22 Auf die bereits beſtehenden Pfandleihanſtalten der Ge
meinden oder der weiteren kommunalen Verbände finden die
Vorſchriften der 88 18 und des 8 21 Abſatz 2 vorläufig nicht
An

Der Minſter des Jnnern wird jedoch ermächtigt die Anwen
dung der 88 18 und des 821 Abſatz 2 auf die bezüglichen An
ſtalten anzuordnen und zugleich die beſtehenden Ordnungen Reg
lements und Statuten derſelben zu ändern

823 Alle bisherigen den Gegenſtand dieſes Geſetzes betreffenden
geſetzlichen Vorſchriften insbeſondere das Pfand und Leihregle
ment vom 13 März 1787 die Deklaration deſſelben vom 4 April
1803 die Allerhöchſte Kabinetsordre vom 28 Juni 1826 und die
Hannoverſche Miniſterialbekanntmachung vom 15 Oktober 1847
ſind aufgehoben

Urkundlich unter unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und
beigedrucktem Königlichen Jnſiegel

Gegeben Berlin den 17 März 1881

L WilhelmFürſt v Bismarck Gr zu Stolberg v Kameke Maybach
Bitter v Puttkamer Lucius Friedberg v Boetticher

Bekanntmachung
die Regelung des Geſchäftsbetriebes der Pfandleiher

betreffend

Auf Grund des 8 38 der Reichsgewerbeordnung vom 21
Juni 1869 in der Faſſung des Geſetzes vom 23 Juli 1879
Reichsgeſetzblatt Seite 267 werden hiermit über den Umfang

der Befugniſſe und Verpflichtungen ſowie über den Geſchäftsbe
trieb der Pfandleiher in Anſchluß an das Geſetz betreffend das
Pfandleihgewerbe vom 17 März 1881 S S 265 die nach
folgenden Vorſchriften erlaſſen

1 das vom Pfandleiher nach 8 5 des Geſetzes vom 17 März
1881 zu führende Pfandbuch muß dauerhaft gebunden und
durchweg mit Seitenzahlen verſehen ſein Daſſelbe iſt bevor
es in Gebrauch genommen wird der Ortspolizeibehörde zur
Prüfung und Beglaubigung vorzulegen Jn demſelben dürfen
weder Raſuren vorgenommen noch unleſerliche Eintra
gungen gemacht werden Das Pfandbuch darf ohne Ge
nehmigung der Ortspolizeibehörde weder ganz noch theil
weiſe vernichtet werden

2 Jn dem Pfandbuch ſind außer den in g 5 des Geſetzes vom
17 März 1881 vorgeſchriebenen die ſolgenden Rubriken zu
hen und prompt in beſtimmungsmäßiger Weiſe auszu
üllen

sub 3b Stand und Wohnung des Verpfänders Angabe
wie er ſich legitimirt hat

sub 8 falls das Geſchäft zur Verlängerung eines frü
heren Geſchäftes dient Hinweis auf die Num

mer der ne Geſchäftssub 9 Tag an welchem die Einlöſung des Pfandes
erfolgte event Hinweis auf die Nummer unter

wel r Verlängerung des Geſchäftes be
merkt iſt

sub 10 T an welchem der Verkauf des Pfandes er
folgte Name Stand Wohnung des ErwerbersBetrag des Kaufpreiſes

3 Die Pfandſtücke ſind vom Pfandleiher gegen Feuersgefahr
angemeſſen zu verſichern und in einem beſonderen Raume
oder Behältniß getrennt von anderen Gegenſtänden aufzu
bewahren De Pfandſtück iſt mit einer der Eintragung
im Pfandbuche correſpondirenden Nummer zu verſehen

4 Es iſt an einer in die Augen fallenden Stelle des Geſchäfts
lokals ein Exemplar des Geſetzes betreffend das Pfand
leihgewerbe vom 17 März 1881 ſowie ein Exemplar
d Jnſtruction und eine gedruckte Zinstabelle auszu

ängen
Alle dem Pfandleiher von Behörden oder Privatperſonen

zugehenden Benachrichtigungen über verlorene oder dem Eire widerrechtich entfremdete Gegenſtände ſind nach
er Zeitfolge geordnet aufzubewahren

6 Bei Einlöſung eines Pfandes iſt dem Verpfänder auf Ver
langen eine Quittung auszuſtellen Die eingelöſten Pfand

t

gngewerdenen Pfänder finden vorſtehende Beſtimmungen gleiche
nwendung

ſcheine b der Pfandleiher mindeſtens ein Jahr lang auf
zubewahren

Gemäßheit
27 September 1864

werden vereidigt und
Jedermann verpflichtet

tz Sammlung für die Königlich Preußiſchen Staaten de 1881 und an die dazu er
öniglichen Regierung zu Merſeburg de 1881 bringen wir hierdurch das von beiden

Merſeburg unterm 8 Juni 1883 von Staatsaufſichts wegen beſtätigte Regle
J in Kraft tritt auf Pfandgeſchäfte welche vorher abgeſchloſſen ſind aber

Der Magiſtrat Staude

7 Der Verkauf von Pfandobjekten erfolgt nur auf Grund einer
ortspolizeilich beglaubigten Liſte in welcher jedesmal die
betreffenden einzelnen Pfänder nach den Nummern des
Pfanbuchs unter Angabe des Tages der Verpfändung und
der Fälligkeit der Forderung ſowie des Betrags der Forde
rung an Kapital und Zinſen aufzuführen ſind

8 Der Ortspolizeibehörde bleibt vorbehalten jederzeit Revi
ſionen des geſammten Geſchäftsbetriebes der Pfandleiher
vorzunehmen

9 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Beſtimmungen wer
den ſoweit nicht nach allgemeinen geſetzlichen Vor
ſchriften eine höhere Strafe eintritt gemäß 8 360 Nr 12
des Reichsſtrafgeſetzbuchs mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark
oder mit Haft beſtraft

Berlin den 16 Juli 1881
Der Miniſter des Jnnern J A Herrfurth

Reglement
für die ſtädtiſche Leih Anſtalt zu Halle a/S

5

Allgemeine Veſtimmungen
Die LeihAnſtalt welche bereits unter dem 1 Januar 1856

auf Grund der Allerhöchſten Kabinets Ordre vom 28 Juni 1826
errichtet iſt wird auf Grund der 88 1 bis 18 und 21 Abſatz

des Geſetzes über das Pfandleih Gewerbe vom 17 März 1881
und der Minſſterial Bekanntmachung vom 16 Juli 1881 fort
geführt

Dieſelbe giebt gegen Entrichtung von Zinſen Darlehne auf
Fauſt Pfänder auf eine beſtimmte Zeit

8 2

Fonds der Auſtalt
Die nöthigen Fonds werden der Anſtalt von der Kämmerei

beziehungsweiſe von der ſtädtiſchen Sparkaſſe gegen Verzinſung
vorgeliehen

s 3
Garantie dafür und für die Pfänder

Die Leih Anſtalt wird für Rechnung der Stadt Gemeinde
geführt und ſteht unter deren Garantie

8 4
Verwendung der Ueberſchüſſe

Die bei der Anſtalt ſich ergebenden Ueberſchüſſe werden in
der Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Behörden vom

März 1866 fernerweit zur Bildung eines Reſervefonds

bis zur Höhe von 36000 M verwendet
Derſelbe iſt dazu beſtimmt unverzinslich im Geſchäfte mit

zu arbeiten und etwaige Verluſte der Anſtalt zu decken
Die nach Erreichung dieſes Reſervefonds bezw nach event

Ergänzung deſſelben auf die angegebene Höhe alſo über den
ſelben hinaus ſich ergebenden Ueberſchüſſe werden der Orts
Armenkaſſe überwieſen

S 5
Geſchäfts Perſonal

Zur ſpeciellen Ueberwachung und Leitung ſowie zur Be
ſorgung der Geſchäfte ſind zur Zeit angeſtellt

1 ein Vorſteher Jnſpector und gleichzeitiger Rendant
2 ein Kaſſirer der zugleich den Vorſteher Jnſpector in Be

hinderungsfällen zu vertreten hat
3 ein Kontrolleur
H zwei BureauAſſiſtenten
5 zwei Taxatoren für ſämmtliche uach 8 12 des Reglements

als Pfand Objecte auzunehmenden Gegenſtände mit Aus
ſchluß von Gold Silber und Juwelen

6 d Magazindiener
ieſr Beamten werden gleich allen übrigen ſtädtiſchen Be

amten in Gemäßheit des 8 56 der Städte Ordnung vom 24 Mai
1853 nach Vernehmung der Stadtverordneten vom Magiſtrat
gewählt und angeſtellt Zur Abſchätzung der Gold Silber und
Juwelen Pfänder hingegen wird ein Sachverſtändiger vertrags
mäßig angeſtellt

Sämmtliche Beamte mit Einſchluß dieſes Sachverſtändigen
zur ſtrengſten Verſchwiegenheit gegen

Sollte eine Vermehrung der Beamten nöthig ſein ſo erfolgt
die Anſtellung derſelben nach beſonderem Beſchluß der ſtädtiſchen
Behörden

s 6
Oberaufſicht über die Anſtalt und die Veamten
Die Oberaufſicht über die Leih Anſtalt und deren Beamte

führt der Magiſtrat welcher zu dem Behufe aus ſeiner Mitte
einen beſonderen Kaſſen Kurator zu ernennen hat

s 7
Buchführunug

Die Anſtalt führt außer den im Geſetze vom 17 März 1881
und in der Miniſterial Bekanntmachung vom 16 Juli 1881 vor
geſchriebenen bei der Anſtalt auf Grund der eingeführten con
tirten Pfand Abrechnung in Bänden für einen Monat getrennt
zu haltenden Pfandbüchern den Auctions Liſten
Special Auctions Protokolle und der chronologiſchen
lung der Benachrichtigungen über verlorene oder dem Eigen
thümer entfremdete Gegenſtände folgende Bücher Liſten c als

amm

a ein HauptKaſſen Journal nebſt dazu gehöriger Kontrole
ein den beſonderen Kaſſen Verhältniſſen der Anſtalt ent
ſprechendes Manual zu dem Haupt KaſſenJournal ad a

e Beibücher der Taxatoren über die abgegebenen Taxen
d ein Special Kontrol Journal über die von der Kaſſe der

Anſtalt ausgezahlten Darlehne
e ein Special Kontrol Journal über die durch Einlöſung der

Pfänder zurückgefloſſenen Darlehne nebſt Zinſen und be
ziehungsweiſe Beiträgen zu den Koſten der Auktions Be
kanntmachungen

die GegenProtokolle zu den SpezialAuctionsProtokollen
g die Liſten über die erzielten Auctions Ueberſchüſſe und die

frei gewordenen Pfänder ſowie ein Journal über die Ver
waltung derſelben nebſt dazu gehörger Kontrole

b ein den ganzen PfandGeſchäftsVerkehr umfaßendes Konto
buch als Untexlage zur M e ung nebſt den hierzu
gehörigen Special KontoManualen

i der Magazin Ordnung re hepze Auszüge über die
verfallenen Pfänder aus den Pfandbüchern behufs ſpecieller
et des Pfandlagers vor den Auctionen

eine Verkaufs Liſte über die in den Verſteigerungen der
Pfänder von der Anſtalt zum Taxwerthe erſtandenen Gold
und SilberPfänder nebſt J gehöriger Kontrole

M eine Liſte über die von gerichtlichen Behörden mit Beſchlag
belegten PfänderAuctions Ueberſchüſſe c

m eine Liſte über die an gerichtliche Behörden an Unter
ſuchungs Sachen ausgeantworteten Pfänder

m e eeen über die Abfertigung des auswärtigen Puhlikum v den zugehörigen aniahnahne

Büchern ortſetüng umſteh
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s 8
Rechnungslegung Reviſion und Dechargirung derſelben

Die Anſtalt legt dem Magiſtrat Wien auf Grund des
abgeſchloſſenen Manuals zum Haupt KaſſenJournal und des
Kontobuchs r des Letzteren und der ſonſtigen
Rechnungs Beläge für ein Kalender Jahr Rechnung Der Mag
W veranlaßt die Reviſion dieſer Jahres Rechnungen nebſt

nen die Kalkulatur und t dieſelben alsdann zur
Superreviſion der StadtverordnetenVerſammlung vor welche
nach vorgängiger Erledigung etwaiger Erinnerungen gemeinſchaft
lich mit dem Magiſtrate Decharge ertheilt

9Kaſſen Bücher und LagerReviſionen net
Außer den durch den Kaſſen Kurator unter Zuziehung ung

der desfallſigen Deputirten der Stadtverordneten Verſamm n
allmonatlich an einem beſtimmten Tage auf Grund der a e
ſchloſſenen und kalkulatoriſch feſtgeſtellten Bücher h e
ewöhnlichen Reviſionen der Kaſſe Bücher und Pfand er
tände finden auch durch den Magiſtrats Dirigenten unter d
Kugerng von Sachverſtändigen außerordentliche Reviſionen der

nſtalt ſtatte dieſe Reviſionen aufzunehmenden Protokolle werden

Magi ereichtden e Weh den Jnſpector der Anſtalt beziehungs

i ſſ er i i Magazinweiſe durch deſſen Vertreter ſyſtematiſche über das ganze Magazie eſttecenbe und pro anno in 16 Abſchnitte zerfallende Pfand

lager Heviſionen ſtatt welche als ein integrirender Theil der ge
ſammten Verwaltung der Anſtalt zu erachten ſind

s 10d

Unterſuchung und Entſcheidung von Beſchwerden

gegen die Anuftalt FDer Magiſtrat unterſucht und entſcheidet auf die gegen die
Anſtalt etwa eingehenden Beſchwerden mit Vorbehalt des Re
curſes an den königlichen Regierungs Präſidenten

8 11
Die Anſtalt führt ein beſonderes Siegel beziehngeweiſe

einen Stempel welche mit dem Stadtwappen verſehen ſiid und
die Jnſchrift tragen

LeihAmt der Stadt Halle

s 12
Beſchaffenheit der als Pfandobjeete anzunehmenden

Gegenſtände im Allgemeinen
Die Anſtalt giebt in der Regel auf alle beweglichen Werth

objecte Darlehen Ausgeſchloſſen von der Annahme ſind jedoch
a Alle diejenigen Gegenſtände deren Texwerth weniger als

2 beträgtb Sachen welche einen unverhältnißmäßig großen Raum ein
nehmen oder einer beſonderen Pflege oder Wartung bedürfen
würden oder leicht und ſchnell dem Verderben unterworfen
oder gefahrdrohend ſind

c Militairiſche Ausrüſtungs und Bekleidungsſtücke
d Sämmtliche Werthpapiere Sparkaſſenbücher und Scheine

ſowie Hypotheken Dokumente

s 13
Feſtſetzung der Darlehnsfriſt und der Höhe der Darlehne

Auf die nach 8 12 des Reglements als Pfänder anzunehmen
den Gegenſtände giebt die Anſtalt Darlehen und zwar ſtets auf
ein Jahr Dieſe Darlehen werden von Mark zu Mark abgerundet
und betragen

a auf Gold und Silber bis zu 45 M Taxwerth zwei Drittel
45 M Taxwerth aufwärts bis zu drei Viertel des

elben
b auf alle übrigen Gegenſtände die Hälfte des Taxwerthes

S 14
Einſchränkungen in Anſehung der Perſonen

der Pfandgeber
Von Perſonen welche keinem der Beamten der Anſtalt als

unverdächtig bekannt ſind ſich auch weder durch Dokumente noch
durch das Anerkenntniß bekannter glaubwürdiger Perſonen als
unverdächtig legitimiren können desgleichen von ſolchen Perſonen
deren Befugniß Darlehen aufzuuehmen geſetzlich beſchränkt iſt
dürfen keine Pfänder angenommen werden

S 15
Abſchlufz des Darlehns und Pfand Geſchäfts fowie

Bezeichnung Aufbewahrung und Sicherſtellung
der Pfänder

Steht der Annahme des Pfandes an ſich Nichts entgegen ſo
wird daſſelbe durch den betreffenden Taxator abgeſchätzt und der
Betrag der Taxe ſowie des nach 8 13 des Reglements darauf zu
gebenden Darlehns dem Verpfänder bekannt gemacht Will der
ſelbe hiernach auf das Geſchäft nicht eingehen ſo wird ihm das
offerirte Pfand ohne jegliche Koſten zurückgegeben Erklärt er ſich
aber einverſtanden ſo empfängt er das Darlehn cgen Aushän
digung des Pfandes Letzteres wird alsdann nach Maßgabe der
Vorſchrift des Punkt 3 der Miniſterial Bekanntmachung vom
16 Juli 1881 und der beſonderen MagazinOrdnung der Anſtalt
mit der laufenden Nummer des Pfandbuchs bezeichnet und in Ver
wahrſam genommen d h in der der Gattung des Pfandes ent
ſprechenden beſonderen Abtheilung des Magazins niedergelegt

Juvelen und andere Koſtborkeiten werden wenn der Ver
pfänder nicht einen beſonderen Umſchlag mitgebracht hat in einen
papiernen Umſchlag gelegt

Kleider Tücher ſowie alle ſonſtigen leicht von Motten zer
ſtörbare Sachen ſind in leinene Umſchläge zu verpacken

Dieſe Umſchläge haben die Verpfänder ſelbſt mitzubringen
Ohne dieſelben iſt die Annahme ſolcher Gegenſtände als Pfand
zu verweigern

Alle Pfänder werden an einem vor Entwendung und Ver
derben möglichſt geſicherten Orte aufbewahrt

Für Schaden welchen dieſelben durch die bloße Aufbewahrung
ohne Verwahrloſung oder Schuld der Anſtalt durch Zufall oder
äußere Gewalt desgleichen durch Mottenfraß erleiden ſtehi die
Anſtalt nicht ein

Die Benutzung irgend eines Pfandſtücks iſt den Beamten der
Anſtalt bei Strafe des doppelten Erſatzes und der Dienſtentlaſſung

S 16
Führung des Pſandbuchs und Ausſtellung

des Pfandſcheins
Die nach 8 15 des Reglements angenommenen Pfänder werden

in das bei der Leih Anſtalt gemäß der Vorſchrift des 8 5 des
Geſetzes vom 17 März 1881 und des Punkt 1 und 2 der Mini
ſterial Bekanntmachung vom 16 Juli 1881 zu führende Pfandbuch
eingetragen und der Pfandſchuldner empfängt einen nach 8 6 des
Geſetzes vom 17 März 1881 ausgeſtellten Pfandſchein welcher
zur Verhinderung von Fälſchungen und Mißbrauch von Pfand
ſcheinFormularen von dem Jnſpektor der Anſtalt mittelſt Waſſer
druck des nach S 11 des Reglements von der Anſtalt zu führenden
Stempels vollzogen wird

Zu ſtempelpflichtigen Pfandgeſchäften hat der Verpfänder eine
Stempelmarke von geſetzlicher Höhe beizubringen welche alsdann
von der Anſtalt zu dem ausgeſtellten Pfandſchein kaſſirt wird

Die Eintragung in s T und der ausgeſtellte Pfaud
ſchein zuſammen vertreten die Stelle eines ſchriftlichen Darlehns
und Verpfändungs Dokumentes für und wider die Anſtalt und
zwar dergeſtalt daß wenn Letztere beim Verluſte oder dem Ver
derben des Pfandes nach allgemeinen geſetzlichen Beſtimmungen
Schadenerſatz zu leiſten verpflichtet iſt dieſer nur auf Höhe des im
Pfandſcheine beziehungsweiſe im Pfandbuche angegebenen Tax
werthes des Pfandes zu leiſten iſt

S 17
Zinsfuß für die Darlehne der Anſtalt Berechnung

und Erhebung der Zinſen
Für die nach 8 13 des Reglements gezahlten Darlehue erhebt

die Anſtalt nach Maßgabe der 88 1 2 und 7 des Geſetzes vom
17 März 1881 an Zinſen

a 2 Pf für jeden Monat und jede Mark von Darlehnsbeträgen
bis zu 30 Mark

b 1 Pf für jeden Monat und jede den Betrag von 30 Mark
überſteigende Mark

und zwar wird als Minimum derſelben für jedes Pfand ein zwei
monatlicher Betrag ausbedungen

s 18
Einlöſung der ander s Sweiſe Beſchränkung

erſelben
Die Einlöſung der Pfänder erfolgt nach Maßgabe der 88 7

8 und 17 des Geſetzes vom 17 März 1881 beziehungsweiſe der
Beſtimmung des Punkt 6 der Miniſterial Bekanntmachung vom
16 Juli 1881

Die LeihAuſtalt hat daher nur in den Fällen das Recht be
ziehungsweiſe die Pflicht dem Verpfänder reſp dem Jnhaber des
Pfandſcheins die Aushändigung von Pfändern zu verweigern
wenn dieſelben gerichtlich mit Beſchlag belegt ſind

S 19
rolongation der Darlehns und Pfandgeſchäfte
rolongationen der Darlehns und Pfandgeſchäfte werden

nur inſoweit geſtattet als nach Beurtheilung der Anſtalt das
Pfand noch den bei der erſten Verpfändung angenommenen Werth
hat zu welchem Zweck die Anſtalt ſich vorbehält das Pfand
nöthigenfalls von Neuem taxiren zu laſſen Wird die Prolon
gation für zuläſſig befunden ſo wird nach Entrichtung der für
Einlöſungen feſtgeſetzten Zinſen gegen Rückgabe beziehungsweiſe
nach Abſatz 2 des 8 8 des Geſetzes vom 17 März 1881 auch ohne
Rückgabe des alten Pfandſcheins nach 8 16 des Reglements eine
neue Eintragung in das Pfandbuch bewirkt und dem Verpfänder
ein neuer Pfandſchein ertheilt das Pfand aber nach s 15 des
Reglements wie ein neu verſetztes Pfand behandelt d h mit der
neuen laufenden Nummer des Pfandbuchs verſehen in Verwahr
ſam genommen und in der betreffenden Abtheilung des Magazins
niedergelegt

s 20
Verſteigerungen der nicht eingelöſten verfallenen Pfänder

und Bekanntmachung derſelben
Verſteigerungen der nicht eingelöſten beziehungsweiſe erneuer

ten ſomit verfallenen Pfänder werden in der Regel jährlich vier
Mal im Auctionslocale der Anſtalt abgehalten Jede Verſteige
rung wird nach Maßgabe des S 12 des Geſetzes vom 17 März
1881 von der Anſtalt unter Angabe der verfallenen Pfandleger
Abtheilung d h alſo der Grenzen der laufenden PſandNummer
der allgemeinen Bezeichnung der zu verſteigernden Sachen der
Zeit des Verſatzes derſelben der Farbe des Drucks der betreffen
den Pfandſcheine ſowie der Bezeichnung des Auctionslocals je
doch weil bei der Größe des Geſchäfts das Ende der Verſtei

e ſich vorher nicht beſtimmen läßt ohne Hinweis auf
ie ſpätere Abhebung der in den Verſteigerungen erzielten Ueber

ſchüſſe und der freigewordenen Pfänder cfr 8 22 des Reglements
3 Mal durch das hieſige Tageblatt und die hieſige SaaleZeitung
und zwar zum erſten Male 4 Wochen zum zweiten Male 3 Wo

chen 1 zum dritten Male 2 Wochen vor ihrem Beginn bekannt
gemacht

Auch werden die Bekanntmachungen der Verſteigerungen im
Expeditions Lokale der Anſtalt 4 Wochen vor und bis zum Beginn
der Verſteigerung ausgehängt

Die Verſteigerungen werden unter Leitung des Jnſpektors der
Anſtalt oder in Behinderungsfällen ſeines Vertreters unter Zu
ziehung eines als Auctions Commiſſarius fungirenden vereideten
Beamten des Magiſtrats und eines Ausrufers unter Beobachtung
des S 13 des Geſetzes vom 17 März 1881 abgehalten wobei der
Jnſpektor der Anſtalt das Gegenprotokoll über die erlangten Meiſt
gebote und der Auctions Commiſſarius das SpecialAuctions
Protokoll führt

Eine nochmalige Abſchätzung der zu verkaufenden Gegenſtände
eriolg nicht

lle zur Verſteigerung gelangenden Gold und Silber Pfänder
werden mit ihrem taxirten Gold reſp Silber Werthe ausgeboten
Wenn hierauf nach dreimaligem Aufruf ein höheres Gebot nicht
erfolgt dann werden dieſe Pfänder der Leih Anſtalt mit dem Aus
gebote zuggſchlagen und ſolchenfalls in die Liſte über den frei
händigen Verkauf derſelben und in die dazu gehörige Controle
cfr S 7 ad eingetragen

Der freihändige Verkauf erfolgt alsdann nach beſonderer Jn
ſtruction des Magiſtrats durch den Jnſpektor unter Zuziehung
des Kaſſirers und des Kontroleurs der Anſtalt

Au Requiſition gerichtlicher Behörden kann die Verſteigerung
der zu einer KonkursMaſſe gehörigen Pfänder auch außer den
gewöhnlichen VerſteigerungsTerminen der Anſtalt nach einmaliger
acht Tage zuvor erfolgter Bekanntmachung bewirkt werden Jm

ausdrücklich unterſagt
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ſches Verfahren wie bei den terminlichen beobachtet Jedoch müſſen
in dieſen Fällen die vollen Bekanntmachungs und Verſteigernngs
Koſten von der Konkurs Maſſe als Extrahentin getragen werden

s 21
Deckung der Koſten für die terminlichen Verſteigerungen

der verfallenen Pfänder
Die Deckung der Koſten für die terminlichen Verſteigerungen

der verfallenen Pfänder erfolgt nach Maßgabe des 8 14 des Ge
ſetzes vom 17 März 1881 unter folgenden näheren Beſtimmungen

a Sowohl alle zur Verſteigerung gelangenden als auch a
diejenigen verfallenen Pfänder welche noch nach Erlaß der
im 20 des Reglements vorgeſchriebenen Bekanntmachung
der Verſteigerung beziehungsweiſe noch während der Auction
bis zum Zuſchlag eingelöſt reſp erneuert werden ſind bei
tragspflichtig zu den Koſten der Bekanntmachung und zwar
mit 2 Rpf pro eine Pfandnummer

b Die Beiträge zu den Koſten der Verſteigerung der Pfänderwerden nach Verhältniß des Erlöſes nach der abgeänderten
GebührenOrdnung für die GerichtsVollzieher berechnet
alſo bei einem Pfand Erlöſe

1 bis zu 100 Mark mit 5 vom Hundert
2 über 100 Mark bis zu 300 Mark mit 3 vom Hundert
3 über 300 Mark bis zu 1000 Mark mit 2 vom Hundert
4 über 1000 Mark bis zu 5000 Mark mit 1 vom Hundert
5 über 5000 Mark mit e vom Hundert

Verwaltung und Abhebung der Auetions Ueberſchüſſe
und frei gewordenen und Einſchränkung der

bhebung
Das Verfahren für die Abhebung der Auctions Ueberſchüſſe

und frei gewordenen Pfänder erfolgt im Sinne der 88 15 und 17
des Geſetzes vom 17 März 1881 Die Verwaltung derſelben bleibt
jedoch bei der Kaſſe der Anſtalt

Jm Anſchluß an die nach 8 20 des Reglements erlaſſene Be
kanntmachung der Verſteigerung der verfallenen Pfänder erläßt

jdie Anſtalt unverzüglich nach Schluß der Verſteigerung beziehungs
weiſe nach ſtattgefundener kalkulatoriſcher Feſtſtellung des Special
AuctionsProtokolls durch dieſelben Blätter durch welche die

Verſteigerungs Bekanntmachung erfolgte einen öffentlichen Aufruf
zur Abhebung der Ueberſchüſſe und der frei gewordenen Pfänder
mit einer einjährigen Präkluſivfriſt Jn dieſem Aufrufe werden
die betreffenden Pfänder ebenſo bezeichnet wie dies in der Be
kanntmachung der Verſteigerung geſchehen

Dieſer Aufruf wird in Zwiſchenräumen von 2 Wochen noch
2 Mal in denſelben Blättern wiederholt Alle innerhalb der ein

Präkluſivfriſt nicht zur Abhebung gelangten Ueberſchüſſe
beziehungsweiſe frei gewordenen Pfänder gehen in das Eigenthum
des Reſervefonds der Anſtalt beziehungsweiſe der Orts Armen
kaſſe über ckr 8 4 des Reglements

Die Auszahlung der Ueberſchüſſe und die Abgabe der frei
gewordenen Pfänder auf welche gerichtlich Beſchlag gelegt iſt hat
die Anſtalt zu verweigern

8 23
Ausantwortung von Pfändern an gerichtliche Behörden

und Vorrechte der LeihAnfſtaltDie LeihAnſtalt iſt in allen civilbeziehungsweiſe vermögens
rechtlichen Verhältniſſen Pfänder an gerichtliche Behörden auszu
liefern nur gegen vollſtändige Befriedigung wegen des Kapitals
der Zinſen und etwaigen Koſten verpflichtet

Den Verkauf von Pfändern im Wege der öffentlichen Ver
ſteigerung nach eingetretener Verfallzeit aber hat die Anſtalt nur
gegen vollſtändige Prolongation des Darlehns Geſchäfts 8 19
des Reglements oder gegen Niederlegung der Geſammt Forderung
der Anſtalt bei der Letzteren auszuſetzen

Wenn es daher den Behörden oder Parteien in civil be
ziehungsweiſe vermögensrechtlichen Verhältniſſen auf die Aus
iieferung oder Konſervation von Pfändern ankommt ſo iſt es le
diglich Sache der Betheiligten die Einlöſung der Pfänder oder

t öngation der Darlehns Geſchäfte auf ihre Koſten zu
ewirken

Dies gilt auch von den in einer Konkurs Maſſe ſich etwa
vorfindenden Pfandſcheinen und hat die Anſtalt nicht nöthig den
Pfand Schilling gegen die Konkurs Maſſe zu liquidiren

Hierdurch ſollen jedoch die etwaigen Eigenthums ader ſon
ſtigen Anſprüche dritter Perſonen an die niedergelegten Pfänder
ſoweit ſolche nach 8 14 des Reglements gegen die LeihAnſtalt
rechtlich begründet ſind nicht beſchränkt werden ſondern den Be
theiligten entweder auf die Pfänder ſelbſt oder wenn deren Ver
kauf nicht in der vorgedachten Weiſe verhindert worden auf den
Verkaufserlös gegen die Leih Anſtalt vorbehalten bleiben Jn
allen Fällen dagegen in welchen die Anſtalt die Redlichkeit des
Beſitzers für ſich hat iſt dieſelbe auch die von dem Pfanddarlehne
aufgelaufenen Zinſen von dem Vindicanten zu verlangen oder dem
ſelben in Abzug zu bringen berechtigt

8 24
Uebergangs Beſtimmung

Dieſes n e re findet ſofort nach deſſen ger
blikation durch das hieſige Tageblatt und die hieſige Saale Zei
tung Anwendung

Auf Pfandgeſchäfte welche vorher abgeſchloſſen ſind findet
daſſelbe keine Anwendung

s 25
Dauer der Anſtalt

Wenn die ſtädtiſchen Behörden aus irgend einem Grunde es
für nöthig halten ſollten die LeihAnſtalt wieder eingehen zu
laſſen ſo ſteht ihnen dies frei und wird das Publikum alsdann
ſechs Monate vorher hiervon durch Bekanntmachungen im hieſigen
Tageblatt und der SaaleZeitung in Kentniß geſetzt

Urkundlich iſt gegenwärtiges Reglement von dem Magiſtrat
und der Stadtverordneten Verſammlung genehmigt und vollzogen

Halle a/S den 20 Dezember 1882
Der Magiſtrat

Staude ZernialDie Stadtverordueten
Gneiſt Wolff Dr Hüllmann Dr Karl Müller

Vorſtehendes Reglement wird hierdurch von Staatsaufſichts
wegen beſtätigt

Merſeburg den 8 Juni 1883
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